
Einige Tage nach dem Beginn des An-
griffskriegs Russlands auf die Ukraine 
hielt Bundeskanzler Olaf Scholz seine 
„Zeitenwende“ Rede. Seither haben sich 
die politischen Verhältnisse in Deutsch-
land verändert. Ein Sondervermögen 
für die Bundeswehr wurde beschlossen. 
Über eine weitergehende Finanzierung 
und die Versetzung der Bundeswehr in 
einen „kriegstüchtigen“ Zustand wird 
debattiert. Gleichzeitig dauert der Krieg 
in der Ukraine an und es droht eine wei-
tere Eskalationsspirale. Vor diesem Hin-
tergrund gewinnt deeskalierende Diplo-
matie wieder an Bedeutung.

Doch die Zeitenwende bringt nicht nur 
militärischen Wandel. Auch in wirtschaft-
licher Hinsicht erleben wir große Verän-
derungen. All dies führt zu einem Gefühl 
von Unsicherheit in der Bevölkerung. Wie 
können wir unseren Wohlstand auch zu-
künftig erhalten? Wie können wir Frieden 
und Stabilität in Europa erreichen? Wel-
che Auswirkungen hat die Zeitenwende 
für Brandenburg? Wir laden Sie herzlich 
ein, mit uns über diese und andere Fra-
gen ins Gespräch zu kommen.

PROGRAMM

19.00 Uhr

Begrüßung 
Urban Überschär 
Leiter des Landesbüros Brandenburg 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Impuls
Dr. Rolf Mützenich MdB 
Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion 

Im Gespräch
Prof. Dr. Ulrike Liedtke MdL 
Präsidentin des Landtags Brandenburg

Dr. Rolf Mützenich MdB 

Moderation:  
Cosima Schmitt 
Freie Journalistin und Autorin

21.00 Uhr 

Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort:  
Kulturhaus Neuruppin 
Karl-Marx-Str. 103 
16816 Neuruppin 

Anmeldung: Bitte 
melden Sie sich bis  
10. Juni 2024 an: 
Email: anmeldung.
potsdam@fes.de 
Online-Anmeldung: 
https://www.fes.de/
veranstaltungen/
veranstaltungsdetail/ 
275740

Mittwoch, 12. Juni 2024
19.00 – 21.00 Uhr 

Deutschland in der 
Zeitenwende: Suche 
nach Stabilität und 
Sicherheit

Friedrich-Ebert-Stiftung e. V., Landesbüro Brandenburg, Hermann-Elflein-Str. 30/31, 14467 Potsdam  
Telefon: 0331 29 25 55 /// www.fes.de/landesbuero-brandenburg ///     /FESLandesbueroBrandenburg

Die Friedrich-Ebert-Stiftung behält sich vor, nach § 6 VersG, Personen mit rechtsextremer Gesinnung von der Veranstaltung auszuschließen.
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